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53Kai. avph,gagon to.n VIhsou/n pro.j to.n 
avrciere,a( kai. sune,rcontai pa,ntej oi ̀
avrcierei/j kai. oi ̀ presbu,teroi kai. oi ̀
grammatei/jÅ   
54  kai. o ̀ Pe,troj avpo. makro,qen 
hvkolou,qhsen auvtw/| e[wj e;sw eivj th.n 
auvlh.n tou/ avrciere,wj kai. h=n 
sugkaqh,menoj meta. tw/n ùphretw/n kai. 
qermaino,menoj pro.j to. fw/jÅ   
55  Oì de. avrcierei/j kai. o[lon to. 
sune,drion evzh,toun kata. tou/ VIhsou/ 
marturi,an eivj to. qanatw/sai auvto,n( 
kai. ouvc hu[riskon\  56  polloi. ga.r 
evyeudomartu,roun katV auvtou/( kai. i;sai 
ai ̀marturi,ai ouvk h=sanÅ  57  kai, tinej 
avnasta,ntej evyeudomartu,roun katV 
auvtou/ le,gontej  58  o[ti hm̀ei/j 
hvkou,samen auvtou/ le,gontoj o[ti evgw. 
katalu,sw to.n nao.n tou/ton to.n 
ceiropoi,hton kai. dia. triw/n h̀merw/n 
a;llon avceiropoi,hton oivkodomh,swÅ  59  
kai. ouvde. ou[twj i;sh h=n h ̀ marturi,a 
auvtw/nÅ   
60  kai. avnasta.j ò avrciereu.j eivj me,son 
evphrw,thsen to.n VIhsou/n le,gwn\ ouvk 
avpokri,nh| ouvde.n ti, ou-toi, sou 
katamarturou/sinÈ  61  ò de. evsiw,pa kai. 
ouvk avpekri,nato ouvde,nÅ  
pa,lin ò avrciereu.j evphrw,ta auvto.n kai. 
le,gei auvtw/|\ su. ei= ò cristo.j o ̀ uìo.j 
tou/ euvloghtou/È   
62  ò de. VIhsou/j ei=pen\ evgw, eivmi( kai. 
o;yesqe to.n uiò.n tou/ avnqrw,pou evk 
dexiw/n kaqh,menon th/j duna,mewj kai. 
evrco,menon meta. tw/n nefelw/n tou/ 
ouvranou/Å  

53Und sie führten Jesus zum 
Hohenpriester, und zusammen kamen 
all die Hohenpriester und Ältesten und 
Schriftgelehren.  
54Und Petrus folgte ihm von weitem 
bis draußen zum Hof des 
Hohenpriesters und saß dort 
zusammen mit den Dienern und 
wärmte sich beim Feuer.  
55Die Hohenpriester und der ganze 
Hohe Rat suchten Zeugnis wider Jesus, 
um ihn töten lassen zu können, und 
fanden nichts. 56Denn viele zeugten 
falsch wider ihn, und ihre Zeugnisse 
waren nicht gleich. 57Einige standen 
auch auf und zeugten falsch wider ihn, 
indem sie sagten: „58Wir haben ihn 
sagen gehört: Ich werde diesen 
Tempel auflösen, den handgemachten, 
und nach drei Tagen werde ich einen 
anderen, nicht handgemachten 
aufbauen.“ 59Aber auch so war ihr 
Zeugnis nicht gleich.  
60Da stellte sich der Hohepriester in 
der Mitte auf und fragte Jesus: „Du 
antwortest nicht auf das, was diese 
gegen dich bezeugen?“ 61Er aber 
schwieg und antwortete nicht.  
Wieder fragte ihn der Hohepriester 
und sagte ihm: „Bist du der Christus, 
der Sohn des Hochgelobten?“ 
62Jesus aber sagte: „Ich bin’s, und ihr 
werdet den Menschensohn zur 
Rechten der Macht sitzen und mit den 
Wolken des Himmels kommen sehen.“ 
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63  ò de. avrciereu.j diarrh,xaj tou.j 
citw/naj auvtou/ le,gei\ ti, e;ti crei,an 
e;comen martu,rwnÈ  64  hvkou,sate th/j 
blasfhmi,aj\ ti, um̀i/n fai,netaiÈ oi ̀ de. 
pa,ntej kate,krinan auvto.n e;nocon ei=nai 
qana,touÅ   
65  Kai. h;rxanto, tinej evmptu,ein auvtw/| 
kai. perikalu,ptein auvtou/ to. pro,swpon 
kai. kolafi,zein auvto.n kai. le,gein 
auvtw/|\ profh,teuson( kai. oi ̀ ùphre,tai 
ràpi,smasin auvto.n e;labonÅ   
66  Kai. o;ntoj tou/ Pe,trou ka,tw evn th/| 
auvlh/| e;rcetai mi,a tw/n paidiskw/n tou/ 
avrciere,wj  67  kai. ivdou/sa to.n Pe,tron 
qermaino,menon evmble,yasa auvtw/| le,gei\ 
kai. su. meta. tou/ Nazarhnou/ h=sqa tou/ 
VIhsou/Å  68  ò de. hvrnh,sato le,gwn\ ou;te 
oi=da ou;te evpi,stamai su. ti, le,geijÅ kai. 
evxh/lqen e;xw eivj to. proau,lion Îkai. 
avle,ktwr evfw,nhsenÐÅ  69  kai. h̀ 
paidi,skh ivdou/sa auvto.n h;rxato pa,lin 
le,gein toi/j parestw/sin o[ti ou-toj evx 
auvtw/n evstinÅ  70  ò de. pa,lin hvrnei/toÅ 
kai. meta. mikro.n pa,lin oi ̀parestw/tej 
e;legon tw/| Pe,trw|\ avlhqw/j evx auvtw/n 
ei=( kai. ga.r Galilai/oj ei=Å  71  ò de. 
h;rxato avnaqemati,zein kai. ovmnu,nai o[ti 
ouvk oi=da to.n a;nqrwpon tou/ton o]n 
le,geteÅ   
72  kai. euvqu.j evk deute,rou avle,ktwr 
evfw,nhsenÅ kai. avnemnh,sqh ò Pe,troj to. 
rh̀/ma ẁj ei=pen auvtw/| o ̀ VIhsou/j o[ti 
pri.n avle,ktora fwnh/sai di.j tri,j me 
avparnh,sh|\  
kai. evpibalw.n e;klaienÅ    
 
1Kai. euvqu.j prwi> sumbou,lion 
poih,santej oì avrcierei/j meta. tw/n 
presbute,rwn kai. grammate,wn kai. o[lon 
to. sune,drion( dh,santej to.n VIhsou/n 
avph,negkan kai. pare,dwkan Pila,tw|Å   
2  Kai. evphrw,thsen auvto.n o ̀ Pila/toj\ 
su. ei= ò basileu.j tw/n VIoudai,wnÈ ò de. 
avpokriqei.j auvtw/| le,gei\ su. le,geijÅ  3  
kai. kathgo,roun auvtou/ oi ̀ avrcierei/j 
polla,Å  4  ò de. Pila/toj pa,lin evphrw,ta 
auvto.n le,gwn\ ouvk avpokri,nh| ouvde,nÈ i;de 
po,sa sou kathgorou/sinÅ  5  ò de. 
VIhsou/j ouvke,ti ouvde.n avpekri,qh( w[ste 
qauma,zein to.n Pila/tonÅ   

63Der Hohepriester aber zerriss seine 
Kleider und sagte: „Was brauchen wir 
noch Zeugen? 64Ihr habt die Lästerung 
gehört. Was meint ihr?“ Alle aber 
verurteilten ihn, er sei des Todes 
schuldig. 
65Und es begannen einige, ihn 
anzuspucken und sein Gesicht zu 
verhüllen und ihn zu schlagen und ihm 
zu sagen: „Prophezei!“ Und die Diener 
übernahmen ihn mit Schlägen.  
66Und als Petrus draußen im Hof war, 
kam eine der Mägde des 
Hohepriesters 67und sah Petrus sich 
wärmen, schaute ihn an und sagte: 
„Warst du nicht auch mit Jesus von 
Nazareth?“ 68Der aber leugnete und 
sagte: „Ich kenne ihn nicht. Ich 
verstehe nicht, was du sagst.“ Und er 
ging hinaus in den Vorhof.  69Und die 
Magd sah ihn und begann wieder den 
Umstehenden zu sagen: „Der ist von 
ihnen!“ 70Er aber leugnete wieder. Und 
kurz darauf sagte die Magd wieder zu 
Petrus: „Wahrhaftig, du gehörst zu 
ihnen; du bist auch ein Galiläer.“ 71Der 
aber begann zu fluchen und zu 
schwören: „Ich kenne diesen 
Menschen nicht, von dem ihr sprecht.“ 
72Und sofort krähte der Hahn zum 
zweiten Mal. Da erinnerte sich Petrus 
des Wortes, das Jesus ihn gesagt hatte: 
„Ehe der Hahn zweimal kräht, wirst du 
mich dreimal verleugnet haben.“ Und 
er wandte sich ab und weinte. 
 
1Und sofort, frühmorgens, fassten die 
Hohepriester mit den Presbytern und 
Schriftgelehrten und der ganze Hohe 
Rat den Beschluss, Jesus zu binden, 
abzuführen und Pilatus auszuliefern. 
2Und es fragte ihn Pilatus: „Bist du der 
König der Juden?“ Er aber antwortete 
und sagte ihm: „Du sagst es.“ 3Und es 
brachten die Hohepriester viel gegen 
ihn vor. 4Pilatus aber fragte ihn wieder: 
„Du antwortest nichts? Siehe, wie viel 
sie gegen dich vorbringen!“ 5Jesus aber 
antwortete nichts, so dass Pilatus sich 
wunderte. 
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6  Kata. de. èorth.n avpe,luen auvtoi/j e[na 
de,smion o]n parh|tou/ntoÅ   
7  h=n de. ò lego,menoj Barabba/j meta. 
tw/n stasiastw/n dedeme,noj oi[tinej  
evn th/| sta,sei fo,non pepoih,keisanÅ   
8  kai. avnaba.j o ̀ o;cloj h;rxato 
aivtei/sqai kaqw.j evpoi,ei auvtoi/jÅ   
9  o ̀ de. Pila/toj avpekri,qh auvtoi/j 
le,gwn\ qe,lete avpolu,sw um̀i/n to.n 
basile,a tw/n VIoudai,wnÈ   
10  evgi,nwsken ga.r o[ti dia. fqo,non 
paradedw,keisan auvto.n oi ̀ avrcierei/jÅ  
11  oì de. avrcierei/j avne,seisan to.n 
o;clon i[na ma/llon to.n Barabba/n 
avpolu,sh| auvtoi/jÅ   
12  ò de. Pila/toj pa,lin avpokriqei.j 
e;legen auvtoi/j\ ti, ou=n Îqe,leteÐ poih,sw 
Îo]n le,geteÐ to.n basile,a tw/n 
VIoudai,wnÈ  13  oi ̀ de. pa,lin e;kraxan\ 
stau,rwson auvto,nÅ  14  o ̀ de. Pila/toj 
e;legen auvtoi/j\ ti, ga.r evpoi,hsen kako,nÈ 
oi ̀ de. perissw/j e;kraxan\ stau,rwson 
auvto,nÅ  15  ~O de. Pila/toj boulo,menoj 
tw/| o;clw| to. ik̀ano.n poih/sai avpe,lusen 
auvtoi/j to.n Barabba/n( kai. pare,dwken 
to.n VIhsou/n fragellw,saj i[na 
staurwqh/|Å 
16  Oi ̀ de. stratiw/tai avph,gagon auvto.n 
e;sw th/j auvlh/j( o[ evstin praitw,rion( 
kai. sugkalou/sin o[lhn th.n spei/ranÅ  17  
kai. evndidu,skousin auvto.n porfu,ran 
kai. peritiqe,asin auvtw/| ple,xantej 
avka,nqinon ste,fanon\  18  kai. h;rxanto 
avspa,zesqai auvto,n\ cai/re( basileu/ tw/n 
VIoudai,wn\  19  kai. e;tupton auvtou/ th.n 
kefalh.n kala,mw| kai. evne,ptuon auvtw/| 
kai. tiqe,ntej ta. go,nata proseku,noun 
auvtw/|Å  20  kai. o[te evne,paixan auvtw/|( 
evxe,dusan auvto.n th.n porfu,ran kai. 
evne,dusan auvto.n ta. ìma,tia auvtou/Å Kai. 
evxa,gousin auvto.n i[na staurw,swsin 
auvto,nÅ 
  

6Zum Fest ließ er ihnen einen 
Gefangenen frei, den sie erbitten 
konnten. 7Es war einer, Barabbas mit 
Namen, gefangen mit Aufrührern, die 
beim Aufstand einen Mord begangen 
hatten. 8Und das Volk stellte sich auf 
und begann zu fordern, was er ihnen 
immer gewährte. 9Pilatus aber 
antwortete ihnen: „Wollt ihr, dass ich 
euch den König der Juden freilasse?“ 
10Denn er hatte erkannt, dass die 
Hohepriester ihn aus Neid ausgeliefert 
hatten. 11Die Hohepriester aber 
wiegelten das Volk auf, ihnen eher 
Barabbas freizugeben. 12Pilatus aber 
antwortete ihnen: „Was wollt ihr 
dann, dass ich mit dem König der 
Juden mache?“ 13Sie aber schrien 
wieder: „Kreuzige ihn!“ 14Pilatus aber 
sagte ihnen: „Was hat er denn 
Schlimmes getan?“ Sie aber schrien 
um so mehr: „Kreuzige ihn!“ 15Pilatus 
aber wollte der Menge Genüge tun, 
ließ ihnen den Barabbas frei und 
übergab Jesus zum Geißeln, dass er 
gekreuzigt werde.  
 
16Die Soldaten aber führten ihn 
draußen auf den Hof ab, der das 
Prätorium ist, und riefen die ganze 
Kohorte zusammen. 17Und sie zogen 
ihm einen Purpurmantel an und legten 
ihm eine geflochtene Dornenkrone um 
18und begannen, ihn zu grüßen: 
„Gegrüßet seist du, König der Juden!“ 
19Und sie schlugen ihm mit einem Rohr 
auf den Kopf und spuckten ihn an und 
beugten die Knie, ihn anzubeten. 
20Und als sie ihn verhöhnt hatten, 
zogen sie ihm den Purpurmantel aus 
und seine Kleider an und führten ihn 
hinaus, um ihn zu kreuzigen. 


